
 
Herrn Landrat 
Thomas HENDELE 
als Vorsitzendem des Kreisausschusses 
Kreishaus, Düsseldorfer Straße 26 
 
40822   M E T T M A N N 
 
 
Frau 
Marie-Liesel DONNER 
Vorsitzende des Ausschusses für 
Ordnungsangelegenheiten und Wirtschaftsförderung 
Kreishaus, Düsseldorfer Straße 26 
 
40822   M E T T M A N N 
 
 
 

Mettmann, den 05.11.2001 We/st 
 
 
Betr.:  Sitzung des Ausschusses für Ordnungsangelegenheiten und  

Wirtschaftsförderung am 08. November 2001 
hier:  Antrag der FDP-Kreistagsfraktion zu TOP 6 „Haushalt 2002“ 
 
  Sitzung des Kreisausschusses am 03. Dezember 2001  
hier:  Antrag der FDP-Kreistagsfraktion zum TOP „Haushalt 2002“ 
 
 
Sehr geehrte Frau Donner, 
sehr geehrter Herr Landrat, 
 
unter Bezugnahme auf das Protokoll des Kreistags vom 23. Dezember 2000 zu TOP 
27 „Haushalt 2001 – 2. Haushaltsplan des Kreises Mettmann für das Haushaltsjahr 
2001“ stellt die FDP-Kreistagsfraktion zu den o.g. Tages-ordnungspunkten im 
Ausschuss für Ordnungsangelegenheiten und im Wirt-schaftsförderung am 08. 
November 2001 und im Kreisausschuss am 03. Dezember 2001 folgenden Antrag: 
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Beschlussvorschlag: 
 

1. Der Ansatz der Haushaltsstelle 7910.580000 – Informationsarbeit 
Wirtschaftsförderung – wird um 10.000 Euro für die Zwecke des Antrags zu 2. 
erhöht. 

2. Die Verwaltung wird beauftragt, in Zusammenarbeit mit der Industrie- und 
Handelskammer Düsseldorf für die im Kreis und seiner Umgebung ansässigen 
ausländischen Multiplikatoren, z.B. Unternehmen, 
Handelsförderungseinrichtungen und Konsulate, ein Angebot zu entwickeln, 
welches geeignet ist, diesen die Vorzüge des Kreises Mettmann als Standort 
vor Augen zu führen.  

3. Der Ansatz der Haushaltsstelle 7910.580000 – Informationsarbeit 
Wirtschaftsförderung - wird insgesamt mit einem Sperrvermerk zugunsten des 
Kreisausschusses belegt. 

 
Begründung: 
 
1. + 2.  Ziel ist es, über die Kontakte der ausländischen Multiplikatoren 

Standortwerbung zu betreiben, die eine Ausstrahlungswirkung bis in deren 
Heimatländer entfaltet. Beispielsweise könnte eine Rundfahrt zu den 
wirtschaftlichen und kulturellen Schwerpunkten des Kreises erfolgen.  
 Da die Ergebnisse des Wirtschaftshearings vom 25. September 2001 (dazu 
vgl. Niederschrift der Sitzung des Kreistags vom 18. Dezember 2000 zu Punkt 
27) im Verlaufe des Haushaltsjahres 2002 zu erwarten sind, ist eine 
Einstellung des beantragten Betrages in den Haushaltsplan 2002 notwendig 
und daher eine erneute Antragstellung zum gegenwärtigen Zeitpunkt geboten.  
Als Deckungsvorschlag wird eine Kürzung der Haushaltsstelle 0000.580000 
um den entsprechenden Betrag vorgeschlagen. 

3. Nach Vorstellung einer Konzeption in Fach- und Kreisausschuss, sowohl 
 hinsichtlich der im Antrag zu 1. aufgeführten 10.000 Euro als auch in Bezug 
des von der Verwaltung angesetzten Betrags von 40.700 Euro kann über eine 
Aufhebung des Sperrvermerks entschieden werden. 

 
Soweit der Antrag zu 2. in der Sitzung des Ausschusses für 
Ordnungsangelegenheiten und Wirtschaftsförderung am 08. November 2001 
nicht behandelt werden sollte, gilt er gestellt als Antrag für die Sitzung des 
Ausschusses für Ordnungsangelegenheiten und Wirtschaftsförderung am 21. 
Februar 2002. 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
FDP – Kreistagsfraktion 
 
 
 
 Dirk Wedel 
Fraktions - Vorsitzender 


